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Donnerstag Ven 12. Movember ^823.

Unmliche Verlautbarungen.
Z. 1^28. (!)

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
2ur Besetzung einer erledigten Strassen,

Assistenten - Stelle im Küsttnlande, mit dem
G balls v"N 35o st-, wird hiemu der Con-
o r s b i s Z l . December l . I . , "öffnet

Diejenigen, welche sich um d,e!e D.enft-
stM bewerben wollen, ĥ aben innerhalb d.eser
Frist ihre Gesuche bep der k. k. kustenland'.
s^ n Baudn-ektion e.nzure.chen, und sich so-
^ l über ihre theoretischen und pracNschen
^^ntntsse im Baufachc nach der C.rcular-
V o " vom 1^. April ,L2o, Zahl 7 . 8 , ,
7 l , über die Kenntniß der deutschen, ttal.e-
«sck>en und illpr.schen Sprache, nne auch
?.^r ibr Vaterland, Geburtsort, Religion,
Lebensalter und bis.her geleisteten Dienste mit
den erfoderlichm gesetzlichen Behelfen auszu-

^^ K. K. Landesbaudirection Triest am 6.
MonemberllZ29.

f ü r d ie H e r r s c h a f t W i e s e n b e r g er
R e n t m eist er stelle.

I n Folge herabgelangter hohen Präsi-
dial-Weisung vom 23.^28. v. M . , Zahl
35q^ , wud zur stabilen Besetzung der mtt
elnem Gehalte von jahrlichen 65c) fi., im
Baren, 12 Faß B l e r , ,o Klafter harten
und 20 Klafter weichen Brennholzes, nebst
frever Wohnung verbundenen Rentmeifters-
stelle/ auf der hierlandigen Religionsfonds-
Herrschaft Wltsenberg, der Concurs bis zz.
December 1829, mtt dem Beysatze ousge,
schrieben, doß, ,cne Staatsgüter-Quirszen.
ten^ welche dle für dlesen Posten erforderli-
chen Eigenschaften besitzen, und solchen zu
erlangen wünschen, ihre gehörig instrunten
Gesuche b,S dahin bey dieser Administration
im Wege ihrer vorgchtztcn Behörde mit Bei-
schluß der Qualifications-Tabelle, einzubrm'
gen habcn.

Won der k. k̂. M . S . Staatsgüter-Ad-
ministration. Brunn den 1. November 1629.

'Z . 1421. (2) N r . 6013^1219. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

^ Von dm k. k. Zyllobn'amte und prop.

Verzehrungssieucr - Inspectorate wn-d hiennt
bekannt gemacht: daß das durch Aufhebung
des Navigationsamtes in Gurgfeld, dem Aerar
entbehrlich gewordene, dermal von dem Ein-
nehmer bewohnte Amtsgebaude, auf die Zeit
vom 1. December 1829 bis letzten October
i330 verpachtet, und dem bci der am 19. No-
vember d. I . in der Amtskanzley des Amtes
Gurgfcld, Vonmttag um 9 Uhr abzuhalten-
den Licitaticn verbleibenden Mcisibieter über-
lassen werde.

Die Pachtlusiigm werden daher eingela-
den, am bestimmten Tage bci dem obgenann-
ten Amte Gurgfeld, bci welchem die Licita-
tionsbcdmgnisse, wie auch der Fiscalpveis ein-
gesehen werdm kann, sich einzufindcn.

Lackach am 5. November 1829.

Z. 14l6. (2) N r . 6128. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Zolloberamte und prov.
Verz. Steuer - Inspectorate Laibach , wird
hlemit bekannt gemacht, daß, nachdem der
Pachter des Verzehrungssteuer- Gefalls im
Bezirke Neumarktl die Pachtung nicht antre-
ten w i l l , und daher auf Rechnung und
Gefahr desselben eine neue Pachtoersteige-
rung nach Vorschrift, vorgenommen werden
muß, dieselbe nach den Bestimmungen des
illyr. Gub. Eirculats vom 26. Iuny 1829,
Nr . 1 3 7 ^ 6 . und dcssen Anhangs, muEm-
begrlff der auf Jahrmärkten und Konkur,
sen erscheinenden Buschenschankern und soge-
nannten Leutgebern auf die Dauer des Ver-
waltungsjahres 16Z0, naml,ch: vom 1. No-
vember 1829, bis letzten October i 6 3 o , am
I ? . d. M . , Vormittags um 9 Uhr m der
Kanzley der verewigten Bezirks - Obrigkeit
zu Nadmannsdorf, vorbehaltlich der wohllöbl.
Administrations-Ratification, abgehalten wer-
den wird.

Der Fiscalpreis bestehet in 5c?Oc) fi., die
übrigen Bedmgnlsse können bey der löbl. vers
einigten Bezirks - Obrigkeit Radmannsdorf,
bey dem Nerz. Steuer« Kommissariate da«
selbst, und bey diesem proo. Werz. Steuer-
Inspectorate in den gewöhnlichen AmtsftunV
den eingesehen werden.

K. K. prov. Nerz. Steuer, Inspectoral
Laibach am 6. November i6sg,
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Z . 5417. (2) N r . 605^1229. V . S t .
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. Zolloberalnte und prov.
Verzehrungssteuer - Inspectorate Laibach wird
hiemit bekannt gemacht: daß zu Folge wohllö'bl.
k. k. steyerm. »llyr. und küstenlandischen Zoll-
et Gefallen - Aommistrations - Verordnungen
vom 6. und 29. October d. I . , Zahl 12967
und 14415, die Einnahme der allgemeinen
Vcrzehrungssteuer von den im Laibacher Kvei-
se auf Jahrmärkten und Concursen erscheinen-
den Buschenschankern und sogenannten Leutge-
bern für das Mllitarjahr HZZo, nämlich: vom

1. November 1829 bis letzten October 18Z0
verpachtet, und dem bei den an nachbenannten
Zagen und Orten abzuhaltenden Versteigerun-
gen verbleibenden Meistbietern, vorbehaltlich der
wohllöblichen Administrations-Ratification über-
lassen werden wird.

Die Ausrufspreise find gleichfalls hier un-
ten angesetzt, die übrigen Bedingnisse können
aber be: den betreffenden Bezirks, Obrigkeiten,
Verzehrungssteuer-Commissare und bei diesem
prov. Inspectorate in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden.

Laidach am I . November 1629.

Bezirk von wel- Ausrufspreis
Vcrzehrungs- chem, .und in '' ^ ^.. —>—>

°»° . - ^ e """'"""«—«."».........7
^ i " k gelung statt sin» " " "

° ° " ^ ! fl7ik7fi7s?7.
Radmannsdorf Veldes 16. November 1629 Branntwein-Aus-

Nr. 1. schan? 3 -
Stein Ponovitsch 17. dro. dto. Weinausschank 10 —
Nr. 2. !

dto. Flödnig i3. dto. dto. dctto 20 —.
! Branntwein-Aus-

schcm? 6 —
kaibach Umgebung Lai- 16. dto. dto. W c i n - und Brannt-
N r . 3 . > bachs weinausschank, dann

Flcischauskochen 20 —

dto. - Sonnegg 17. dto. dw. dto. dto. 6 —

H^ermischts Verlautbarungen.
Z. i4c>3. (3) . Nr . 2»17.

E d i c t .
Das NezittZgericht des Herzogthums Got t .

schee macht hism^t bekannt: Selbes habe über das
unterm 14. October 1829, von Johann Kosler
eingereichte Gesuch, ^ id ^uäl. V>. 2 ^ 7 , ^uncto
schuldigen »6aa st. S. M . o. 5. c., in die execu»
twe Feilbietung des/ dem Joseph Verderber von
Gnadendorf gehörigen, mit Pfandrecht belegten,
und bereits gerichtlich auf i2ac» st. (Z. M . adge«
schätzten Realvermoqens, bestekend in einer »j^
Hübe, einem Wohnhause, Lnl, Eonsc. Nr . 9 ,
mi t Wirthschaftsgebäuden in Gnadendorf gewilli^
get, und zur Vornahme der öffentlichen Verstel-
j,c?runq, die Tcigfatzungen auf den l2 . November,
12. December l. 3 . , oann ,2. Jänner k. I . ,63o,
jederzeit Vormittag, in den gewöhnlichen Amts '
stunden I^occ, Gnadendorf mit öem Beisätze an«
beraume, 0aß, wenn obige Realitäten bcl der er»
stm oder zweiten Tagsatzung nicht wenigstens um

oder über den Schahunaswerch an Mann gebracht
werden könnten, selbe beider dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden würden.

Die Licitationsbebingnisse können in der hier«
ortigcn Gerichtskanzley eingesehen werden.

Gottschee den 16. October 1829.

Z. »4o6. (3)
G d i c t .

Das Bezirks-Gericht Schneeder.q macht kund :
Es sey über Einschreiten des Alasius Mlaker
aus Uscheuk, wider Joseph Knafel zu Laas, roe-
gen 5 i ft., sammt Interessen und Gxecutlonsko-'
sten m oie Reassunnrung, der mi t dem dießae«
richtlichen Edicts vom 10. I M d. I . auSge-
schnebenen, und weqen vom Grecuten dagegeu
ergr,ffenen Recurs sistllten Bersteiqerung. der dem
Leytern gehörigen, mit Pfandrecht beugten, dec
lodl. Stadtgült Laas dienstbaren, auf 56 ff. ge«
richtllch geschabten Realitäten, a l s : EmeS Kraut«
gartens, eines Acker. Antheils und eines Gereu«
thes, 0ann>Her auf »33 st« Zatr. gelchähtsn Fahr-
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nisse, mit dem dießgerichtlichen Bescheide vom
heutigen Tage gewilliget, und zur Vornahme
der Feildietungcn die Tagsatzungen auf den 7.
December d. I , auf den 7. Jänner und auf den
8. Februar t. I . , und zwar: Vormittag von a
bis i2 Uhr für daS Reale, Nachmittag von 3
bis 6 Uhr für die Fährnisse, im Orte der Reali-
täten in der Stadt LaaS mit dem Beyfahe an«
geordnet, daß, wenn tiefe Realitäten weder bey
d«r ersten noch zweyten Feilbietungs. Tagsatzung
UM oder über den Schätzungswert!) an Manu
gebracht werden tonnten, jelbe bey der dritten auch
unter demselben hintangegeben werden würden.
Kaufslustige werden hiemir zur Erscheinung, zur
Feilbietung mit dem vorgeladen, daß die Licita«
tionbdeoingnisse auf dasiger Glrichtstanzleo einge«
sehen werden können, und bey der Fcilbietung
vorgelesen werden.

Bezirks-Gericht Schneeberg den 20. Octo.
ber »829. ^

^ " ^ s d ! c t.
Das Bezirks - Gericht Schneebsrg macht kund:

Es feo in der Executionssache der Agnes Kojhe-
var et Eonsottinn von Uscheug. wider Andrä M i -
heuzhizh, daselbst alS ^uratoi- adsenti«, des Ma<
thias Kozhevar von Usckeug, in die executive
Versteigerung des dem Absenten gehörigen, zu
Uscheug liegenden, und dem Pfarrhofe Laas,
«üb Rect. Nr. 3, Urb. Nr. 20 dienstbaren, auf
336 fl. gerichtlich geschätzten, ein halb Kaufrechts,
hübe sammt An-und Zugehör, dann des eben«
falls auf 20st. 46 kr., gerichtlich geschätzten Mo.
bilals, gewilliget worden, und zu diesem (Znde
sind ore» Berstc'gerungs- Termine, der erste auf
den 9. December d. I . , der zweyte auf den 9.
Jänner, und der dritte auf den 9. Februar t. I . ,
jedesmal zu den gewöhnlichen vormittägigen
Amtsstunden ,n ^oco Uscheug, mit dem Anhan«
ge bestimmt, daß, wenn das Reale et Mobilare
weder be» der ersten noch zweyten Versteigerung
um oder über den SchähungSwerth an Mann
gebracht werden könnte, selbe bey der dritten
Versteigerung auch unter dem Schätzungswertbe
hlntangegeden werden würden.

Die diehfäNigen Licitations» Bedingnisse sind
täglich m hiesiger Amtskanzley einzusehen.

B e M g . Gericht Schneeberg den 22. Octs«
ber 1L29.

z. Z. 184. (Z)
R d i c t.

Vom Bezirksgerichte der f. k. Staatsl
Herrschaft Lack werden die unbekannten Erben
nach der am »5. Februar ^ 0 9 , verstorbenen
Agnes Zergoll, gewesenen Lehzelterinn in der
Stadt Lack, dann nach ihrer am 2ä Auanss
1S.9 ^verstorbenen Tochler M a r m ' Z e r L ^
hudurch aufgefordert, daß asse Jene, die i
nen Erbsanspruch an das Aanes unk M , / .

s ^ ^ n ' ^ ' " ^ ihr Erbsrecht aus/uwel-
ftn baden, als mdrigens bey der auf den

5. Februar l 6 3 o , Vormittags um y Uhr
vor diesem Bezirksgerichte anberaumten Tag«
satzung, das Verlassenschafts-Abhandlungsge-
schäft zwischen den Erscheinenden der Ordnung
nach ausgemacht/ und jenen aus den sich
Anmeldenden eingeantwortct werden würde,
denen es nach dem Gesetze gebührt.

Lack den I . Februar 1829. ^ ^ ^ ^ ^

z. Z. 1026. (3> Nr. 553.
A m o r t i s a t i o n s . Ed i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
« ^ " l " Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
VS sey über Ansuchen des Herrn Joseph Globot.
Mn,g und dessen Ehegattinn Ioscpha GloboMnig,
f.^7""'We'schel zu Strasifch, als Johann Weisch«

o ^ I ^ "'.die Ausfertigung der AmoNisa.
l^tt ^ . ^ ' ruckjichtlich der vorgeblich in Ner-

^ " ^ ^ ü ' ^ . " " ' ^ ^ " bewilliget worden.
Fs haben demnach alle Jene, welche aus

^ ? / ° Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen glauben, U
l ^ " n " / " gesetzlichen Frist von einem Iah e ,
sechs Wochen und drey Tagen, hierorts so gewiß
anzumelden, als,m Widrigen auf weiteres An .
langen der Bmlieller die odgenannten Schulourkun.
den, r e v i v e die darauf befindlichen Imadula.
Nons.Gemftcate für gnödtct. traft, und wir.
rungSlos erklärt werden würden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstätten zu
Krainburg den 25. July 1629.

l- H ^ 5 l o ? ^ ^ Nr. 73..
^ ^ E d i c t.

, . Vom Bezirksgerichte der t. s. Staatsherr-
lwaft Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchendes Michael Florian-
Nivttfch, ,n die Ausfertigung des Amortisations.
Adlctes^, hinsichtlich des auf ter, der Staatöherr-
icvaft ^ack, 5ub urb. Nr. 1794, dienenden hübe,
bub haus «Nr. . 4 , in Wresenza zu Gunsten der
^largareth Prevodnig, aedornen Tautscher, has«
tenden heirachsdriefs, 66«. ,6. August H793, in^
wdulaw eoäem, ßewilliZet.

Es werden daher o.̂ e Jene, die auf diesen
angeblich Verlornen heirathsbrief ein Recht zu hü>
denvermeinen, hiemit aufgefordert, dasselbe bin»'
nen einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
so gewiß bei diesem Gerichte anzumelden, wibli,
gens nach fruchtlosem Verlaufe dieser Frist dieser
Heirathsbrief für getodtet, wirkungs, und tlafk»
los erklärt werden würde.

Lack am 22. April ,629.

Z. 1426. ( 0
B a u m - V e r k a u f s - A n z e i a e .

Das Gut Eggcnstein im Gchalllhase un«
weit Z i l l i , hat abermals mehrere 200 Dbstbä^-
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M2 hintatMg^ben, und zwar über 200 Gor-
wn Aepfel für Hochstamme, Zwerg - und Gar-
tentöpfe gezogen, worunter auch mehrere trag-
bare sind.

Die Acpfelsorten bestehen ln Ealvillen,
Rosenapfel, Rombsur- oder Pfundapfel, in
einfarbigen, rothen, grauen und Goldreinet-
ten , dannPeppings-, Spitz- und Plattapfel.

Die Birnen in ganz und halbschmelzenden
Tafelbicnen , die Pflaumen in verschiedenen Da-
maszener-, Dat te l - , Eyer-, Pflaumen-, M i -
rabellen-, Reineclod's, und Zwetschken-Gat-
tungen , Aprikosen und Pfirsichen.

Auch sind über 100 Stück Roßkastanien,
O, bis 6 Schuh hoch, für M i e n , 2 ^ fi.,
dann romanische Pappeln und roth blühende
Achazien a 25 kr. wegzugeben. Die tragbaren
schönen sieben-und achtjährigen Acpfelbäume
Dosten Zc, bis 36 kr. , übrigens feines Tafel-
obst 24 kr., Wlrtbschaftssorten 30kr. M . M .

Wird dem Gartner die Auswahl der Sor-
ten belassen, so ware anzugeben, ob Sonn
zner-, Herbst- oder Winterobst für Tafel-oder
Wirthschaftsgebrauch gewunschen wird^ Zu-
schriften an die Guts- Inhabung werden por-
wfrey erbeten.

Gut Eggenflein am 7. November »829.

Z. tä25. s i )
Bey Gefertigtem auf der Gpitalbrucke

bekommt man fortwahrend daß Vertilgungs-
wlttel für alle Gattungen Ungeziefer, so wie
auch das Prager Schneä-Tmtenpulver, im
brikvreise.

A l o y s Ho f f m a n n .

Z , iä3c>. (2)
Bey dem bürgert. Buchbinder C l e m e n s da-

h ie r , sind zu haben:
Eine bedeutende Auswahl von Almanachs

und Damenkalender für das Jahr i L Z o , in
den elegantesten Embanden und Schubern,
desgleichen auch Gebet- und Erbauungsbücher,
zu den billigsten Preisen.

Z. 1^23. (2)
Der ergcbenst Unterzeichnete gibt sich hie-

mit die Ehre, mit Bewilligung des hiesigen
löbl. k. k. Kreisamtes und des hiesigen löbl.
Stadtmagistratcs, dem hierortigcn, so wie auch
auswärtigen Publtcum seine Dienste und Hül-
fe als geprüfter Wundarzt und Geburtshelfer
anzubieten. Unermüdeter Fleiß, rastlost Sorg-
falt und die möglichste Billigkeit, sind die
Basis worauf er seine Hoffnung baut, sich
das Vertrauen und die Wohlgewogenheit ei-
nes hochverehrten Publicums zu emevbem

Anbei erbittet er sich auch, wahrhaft Armen
stets unentgcldliche Hilft zu leisten.

Seine Wohnung ist dermalen mderKa?
puziner-Vorstadt, Nr. 19, indem Hause des
bürgerlichen Schuhmachermeister, Hrn. George
Terler, zu ebener Erde rechts.

Laibach am 9», November 1629.
Andreas G rego r i tsch,

geprüfter Wundarzt und Geburtshelfer.,

Z . ! 4 l S ( 2 )
W o h n u n g zu v e r m i e t h e n .

I n der Kapuziner - Vorstadt,
H a u s - N r . 55, im oberen Stocke,
sind zwei auch drei schön meublirte
Zimmer, für ledige Personen, täglich
zu vergeben.

Z. 6Z7. ' "
s 0 t t 0 - O f f e r t e n ,

S a v e n stein und Czechowitz b e t r e f f e n d .
Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-

Lofe der am verflossenen 3c>. May beendeten
Lotterie Saoenssein unent^eldltch ein, und er-
innert d ie? . I ' . Besitzer derselben, daß nur
bls zum 3c>. November d. I . die Gewinnste
in Wien gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber alles, mit, Ausnahme der Realltaten
verfallen ist.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwahnter Gauensteiner Gewinnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begnffenm
Czechowitzer Lotterie-Lose. Jeder Abnehmer
von auch nur einem Lose erhalt Antheil an den
laut Spielplan so vorthe,lhaft system,sirten
Gewinnst-Freylosen. Der gehorsamst Gefertig-
te glaubt durch ein solches möglichst uneigen-
nütziges Verfahren seine Achtung vor dem ver-
ehrten Publicum zu beweisen. Ein gütiger Zu-
spruch wird Jedermann von den außerordent-
lichen Vortheilen überzeugen, welche des Gefer-
tigten FrevLos.Zerthnluna für jeden ? . I V
einzelnen Gpielcr begründet.

Spielliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Iah l Lose direct von Wien zu
bestellen, sind höstlchst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
mit einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer er Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie das Großhandlungshaus in Wien selbst
bewilliget.

I o h ^ Ev. W u t scher,
Handelsmann in La'bach.



Anhang zur Aaibacher Bettung.
Meteoro log ische Beobachtungen zu Laib ach. ^

B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g !

Monat 3 ^ ü h ^ l M i t t a g Abends ^Früh^ Nt t tag l Abe7d Früh j Mit tag Abends !

^ 3. l 2. l 3 . ! L. Z . j L. K.I.W K . j W K l W bis 9 Uhr bis 2 Uhr bis 9 Uhr !

November 4 . 2 7 7 ^ 7 7.« «7 6 . 6 ^ . , _ _ , _ , 5 " ^ ? ^ woMcht , M n ' !
," 6. 2? 6,0! 27 6H «? 5 ? H ' " 6 " 2 sch^ ^.^icht regnerisch l

? . 2 ? 4,9 z'«? ^ 2 «7 Z ' ^ » . ^ - 7 " 7 wolkicht , Negen R e M , !
,> «. 27 2 , 0 - 7 Z.o H7 4,1 — « ^ ^ — 6 Nebel heiter schon i
» 9, 27 4,4 i 2? 4,7 27 5o- __ / u " - ^! regnensch Regen trüb 5

ia. 27 5,i jH7^ b,g,2_ 5'L — ^ c ^ ' f» heittr heiter woMcht i
/—'^^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ~ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ — ^ " - — ^ ^ I ^ ' ' ^ ) äj Nebtt f. heiter s. Heini '

^ r e n w e n - Anzeige.
Angekommen ^en 8. November 1329.
Hr. Gregor Tabisco,, ottomannischer General

(5onsul'in Neapel; und Hr. Carl Naumann,
Kaufmann; beide von Triesi nach Wien. — Hr.
Paul Lacovich, infulirter Probst und Pfarrer
,u Buccari, von Fiume nach. Laibach.

Den 9. Frau Sanfiriza Risul, moldauische
Edclfrau, von Wien nach Tr-icst und Corfu. —
Hr' PblliPP Venerw, und Hr. Sebastian Man-dolfo,
Handelsleute, beide von Wien nach Triesi.
' Abgereist den 9. November 1829.

Hr. Paul Michael Lacovich, infulirter Probst,
von Laibach nach Wien.

^erzeichmZ Ver hier verstorbenem
Den 2. November 132g.

Dem Johann Steyer, Schrankenaufsehcr,
sein Sohn Franz, alt 2a Tage, in der Oradischa,
Nr. 57, an der Auszehrung.

D m 4. Joseph Schuhfiik, Sträfling, alt
29 Jahr, tm Strafhaus, Nr. 5?, an einem Zehr-
fieber. - Dem Lucas Pleunik, Landmann, fein
Weib Mar«a, alt 73 Jahr, im Kuhthal, Nr. 64
an der Lungenschwindsucht. — Katharina Tsch^
schirk, W'twe, alt 63 Jahr. hinter S t . Florian.
Nr. 5o, am Gtterungssieber.

Den 6. Anna Awanzo, eines Hausierers
Weib, alt 45 Jahr, hinter der Mauer, Nr. 2 5 /
an der Auszehrung. — Dem Anton Podgraischek
Wi r th , seine Tochter Johanna, alt 3 Jahr in
der Gradischa, Nr. 49, an der häutigen Bräune

Den to. Hr. Andreas Elender, Oberamts.*
Practicant, alt 3 i Jahr, m der Rosenaasse Nr
" 4 , an der Lungenschwindsucht.

«AetreiV - Durchschnitts - Vreise
in Lcnbach am 7. November ,629.

Ein Wien. Metzen Weihen . ^_ a «
- - Kuwruh . I __ ̂  " ^
- - Korn . . __" ^ "

- Gersie . . ' _ " ! ! "
« Hierse . . ' __ '' __ ^

- - Heiden. . . , „ 5 2 „
- - Hafer . . . _ ,̂ «. „

T^ours vom l>. Osvrmber 1829.

^ s ̂  ^.r- su . v. H. (in CM.) 25Zj/t
Verloste Obligation., Hofr<,m< )

mer. Obligation. d.Zwanqs.V"5 v . H / 3io3
DÄrleh.ns in Krain u. iler.,.<zu4i/2Y,H.> ^ —
r,al. Obligat. 0e« Stand« v . / ^ä v.H,l ' -

Dart, w't Verlos, o. I . ,821 füe »00 ff. (inEM.) ,2« .5z,L

Oblig^'^7ug^.^u:3 ' " ' "' H- ^" ̂ ' ) " " '
Ungar. Hofkamm«r zu 2 »)2 0.9. sin CM.) 58 SM

^ . , . , (Aerarial) (Domest.j
ObKgatlonendt« Ständet (C.M.) (<z.M>

v. ONerleich unter und zu2 . v.H.'l — —

men, Mahren, Schle.1zu3i/5v.H.l - -
sten,Steyelmalk,Kärn- zu« v.H.lä62!2 5335
ten, Kram und Görz ^ u i2>H v.H.1 — —
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Vanr.Actlen pr. Stück 1229 ln Conv. Münze.

U. A. NottoziehuttMn.
I n G r ä t z am / . N o v e m b e r 1829:

59. 26. IQ. 61. 67.
D i ^ nächsten Ziehungen werden am 2 1 .

November und 5. December 1629 in G r a y
abgehalten werden.

TMasscrstaW ves Naibachssusses am M M
ver gemauerten Sanal - V r i k k e :

D e n 11 . N o v e m b . »629. 0 S c h u h , « Z o l l , o L ! " .

o b e r b e e S c h l e u ß e n b t t t u n g .

vermischte V'crlantbarunZm.
Z. iä33' (!) Nr. i M .

E d i c t .
Vom Bezirks - Gerichte Ruperrshof zu

Neustadt! wird allgemein bekannt gemacht:
Es sey auf Anlangen der Vormundschaft mit
dießgerichilichem Bescheide vom Z i . October
1629, N r . 1964, in die Feilbietung auS
freyer Hand, der Anton und Gertraud Go,
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HMzMm Vrrlaßrcalitaten/ befteheno m dem
der Herrschaft Hopfenbach, 5"d Urb. Nr.
8 » , und dem der Pfarrgült Homgstem,
zu!, Berg - Nro. 0 bergrechtmaßlgen Wein-
garten, beyde in Taubenberg gelegen ̂  dann
dreyer Aecker und ein.ee Wiese, nebst dabey
befindlichen Wohn-und Wirthschaftsgebau-
den ebenda/ welches Gesammte auf 63 si. ,
geschäftt worden ist, gewilliget, und hiezu die
Fcilbittungs'Tagsatzung auf den 27. No-
vember 1629/ früh um g Uhr im Orte
Taubenberg, bey den genannten Realttäten
bestimmt worden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Anhan?
ge vorgeladen werden, daß die dießfalligen
Licitations- Bedingmffe, in der dießortigen
Kanzley zu den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen, oder aber bey der Versteigerungs-
Tagsatzung vernommen werden können.

Bezirks-Gericht Rupertshof zu Neus
siadtl am 3 i . October 1629«,

Z. 14^9. (1), ' ää Nr. 20Z7 6t 2725.
F e i l b i e t u n g s « G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wlpbach wild be-
kannt gegeben: M seye über Ansuchen des Fo«
hann Furlan, als Vormund der Matthaus Bath»
jeu'scden Pupillen, Johann und Maria Bathjeu
ous Wipbach, wegen schuldigen Z4Z ft- 2Z3^4 ?r.
^ b. c., die öffentliche Feilbietung oer, dem Ma«
thiüs und Jacob Waschitsch, Vater und Sohn
von Oberfeld gehörigen, daselbst gelegenen, zur
Herrschaft Wipbach, 511b, Urb. I'oüo 3g4, Rect.
Zahl 32, dienstbaren, und auf 716 st. M . M .
gerichtlich aeschätzten 2ji5 Hübe, und rücksichtli«
cher Realitäten, so als der gepfändet,, und auf
7 ss-54 kr. betheuerten Mobilar« Güter, im We»
ge der Execution gewilliget, auch zur Vornahme
derselben drey Feildietungstermine, nämlich für
den 29. October, 3o. November und 29. Decem-
ber d. I . , jedesmal von Frühe 9 bis ;2 Uhr in
Lacc. der Realitäten zu Oberfeld mit dem Anhan-
ge bestimm' morden, dah die Pfandgüter, beider
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber auch un«
ler demselben hintangegeben werden sollen.

Demnach werden die Kaustustigen hiezu zu
?Meinsn eingeladen, und können innnttels die
dießfälllge Schätzung nedst den VsrkaufZdering«
Nissen täglich hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wipdach am 12. August »629.
A n m e r k u n g . Bei der am 29. October ab»

gehaltenen ,° Vetsteigerunastagsatzung ist
weder die Realität noch ein Motilarstück an
Mann gebracht worden.

Z. 1^2^. (1)
E d i c t .

Vom Bezirks - Gerichte der Herrschaft
Treffen in Unterkrain^ wird allgemein kund
gemacht: Es ftp über Ansuchen deS Johann

Naglnschichm Verlaß, Curators, Herrn vr»
Andr. Napreth zu Laibach, und der Erbs-
Intereffenten, zum öffentlichen Verkauft der
beim Verlaßhause zu Treffen, inventarisch
gelassenen Fährnisse/ die Tagsatzung auf den
Zo. November l. I . , Vormittags 9 Uhr in
Î oQo Treffen angeordnet worden, wozu die
Kauflustigen eingeladen werden.

Bezirks-Gericht Treffen am 2O. Otto?
ber 1829.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gemacht: Es scy über AnUchen
des Anton Kollefcha, Ableders von A)?etins. wi«
der Anton Piskur, Hübler zu Lerchendorf, in
die öffentliche Versteigerung des, dem Lstztein
gehörigen, der löblichen Religionsfondshertschaft
Sittich, 5ud Uib. Nr. »3o, dienstbaren Hubgrun»
des, ob schuldiger 74 st. 12 kr. c. 3. c., gerviM«,
get, und hierzu dreo Termine, als: der «̂ De-
cember 1L29, der 8. Jänner und 6. Februar
i83o, jedesmal um »o Uhr Vormittags mit dem
Beisahe im O<te der Realität bestimmt worden,
daß, falls die Realität bei der ersten und zweyten
Versteigerung nicht wenigstens um den Schätzungs-
werth pr. 787 ss. 5 kr. in MetaNmünze an Mann
gebracht werden würde, solche bei der dritten Feil»
bietung auch unter dem Schätzungswerthe hintan«
gegeben werde.

Kauflustige,, so wie die durch besonders Ru,
briken verständigten Hypothekar. Gläubiger werden
hierzu mit dem Aeisahe geladen, daß Lie Licita-
tionsbsdingmsse und das Abschätzungö» Protokoll
hierorts eingesehen werden können.

Sittich am ». November »L2g.

3. i4t6», (2) Nr. 2229.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel-
statten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemacht:
Gs sey über Ansuchen des Peter PoNainer, in die
neuerliche executive Versteigerung der, dem Vucas
Lombar gehörigen, dem Gute StermoN, 8u!->Urb.
Nr. 20, dienstbaren »13 hübe, wegen von der
Grsteheiinn Ursula Lcmbar nicht zugehaltenen
Licitationöbedingnisse gewiNiget, und deren Vor-
nahme aus den 2. December 1829, VormlttaB
9 Uhr im Orte der Realität mit dem Beisätze be»
stimmt worden, daß diese Realität, wenn solche
nicht um den bereitö erznlten MeWotsbetrag oder
darüber an Mann gebracht werben könnte, auch
unter demselben bei dieser einzigen Tagfatzung
hintangegeden werden würde.

Wozu die Kaustustigen und die intabulirten
Gläubiger mit dem Beifügen zu erscheinen einge«
laden werden, daß die Licitationsbedingnifse tag»
lich in der hiesigen Gerichtstanzley eingesehen
werden können.

Vereintes Bezirks. Gericht Michelftätten zu
Krainburg den »,. August »629.

(3» Intelligenz-Blatt Nv, zZ6. d. 12. November 1.829̂


